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Aus der Praxis eines krebsheilenden Kurpfuschers in Bern : Er drückte seinen

Patienten einen Zettel in die Hand und photographierte sie dann in nacktem Zustand."

Ich mues e Momäntuufnahm mache Herr Buucheli, uf dr Ziitufnahm isch

's Chrankheitsbild e chli verschwume, es handelt sich bi Ihrem Chrebs

also offebar um en Hüpferling!"

Künstlereifer
Der bekannte deutsche Maler Adolf

Menzel war im Jahre 1882 mit Leib
und Seele bei der Aufgabe, ein mächtiges

Wandgemälde zu schaffen. Für
einen Soldaten, der ihm dabei als Modell

diente, hatte er ein hohes
Holzgestell errichten lassen, und eines
Tages war der Arme bereits zwei lange
Stunden dort oben in anstrengender
Stellung festgehalten worden, während
Menzel unermüdlich arbeitete.

Schliehlich hielt es der Modellsteher
nicht mehr länger aus. «Wie wär's mit
einer kleinen Pause, Herr Professor?»
redete er den Künstler an.

Dieser war sehr erschrocken. «Oh,
freilich, freilich», sagte er, «entschul¬

digen Sie meine Zerstreutheit. Ich war
so ganz bei der Arbeit, dah ich - -»

Inzwischen war das Modell von seiner

Plattform heruntergeklettert und fing
an, die Leiter hinabzusteigen, die zum
Fuhboden führte, da unterbrach sich
Menzel in seiner Rede und rief hastig:
«Halt, keinen Schritt weiterl Diese Stel-

Bürgermeistern J
Apéritif anisé
Im schwarzen

Kaffee
ganz herrlich!
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lung ist prachtvoll, rühren Sie kein
Glied I»

Und mit neuem Feuereifer machte er
sich daran, die «prachtvolle Stellung»
zu skizzieren, während das ruhebedürftige

Modell gezwungen war, abermals
in unbequemer Haltung, jeden Musjcel
gespannt, stehen zu bleiben.

Nachdem auf diese Weise eine gute
halbe Stunde vergangen war, mufjte
der Künstler wohl mit seiner Leistung
zufrieden sein. Das Skizzenbuch wurde
zugeklappt, Menzel wandte sich wieder

seinem Modell zu, und dem Munde
des Meisters enffuhren die für ihn
höchst charakteristischen Worte: «So,
nun haben wir unsere Pause gehabt.
Klettern Sie jetzt wieder auf Ihre Plattform,

wir wollen weiterarbeiten.»
Anthony

à clsr iìxis eines klànsiiencien Xumfusvners in ksm: lir cisücicts seinen ?s-

tientsn sinsn ^stlei in ciie iisnci unci onotogcspnistte sie cisnn in nsàm 7.ust.snci,"

lek muss e iVIomäntuufnakm mavke tteri' kuuvkeii, uf lip Äitufnanm isvt.

'8 lüil'an!<lieit8bill! e vkli vei'àvvume, v8 kanäelt 8iok bi lknem Liil-ed8

a>8v àdai' um en ttûpfeiîiing!"

l<ün8tls>'sifsi'

vsr ksicannts cisutsctis /Vìsisr sciait
/Vìsn^si wsi' im laiirs 1332 mit I.silz
uncl 5ssis izsi cisr ^uigaks, sin mäcii-
tigss Wancigsmälcls cu scliatisn. für
sinsn Zoiciatsn, cisr iiim cisizsi sis /vìo-
cisli clients, listts sr sin iioiios i-Ioi?-
gsstsli srriciitsn issssn, unci sinss Is-
gss war cisr ^rms izsrsits ^wsi Isngs
Ztuncisn ciort oosn in snstrsngsncisr
8tsIIung tsstgsiisltsn worcisn, wänrsnci
/v^sn^si unsrmüciiicii srkoitsts.

Zciilisizlicli iiislt ss cisr /vìocisiistsiisr
niciit msiir länger sus. «V/is wär's mit
sinsr Icisinsn fsuss, l^srr froisssor?»
rscists sr cisn Künstlsr sn.

visssr wsr ssiir srsciirocicon. «Oii,
irsilicii, irsiiicii», ssgts sr, «sntsciiui-

ciigsn 5is msins lerstrsutiisit. Icii wsr
so gsn? osi cisr Ortzeit, cish icii - -»

Incwisciisn war ciss /ViocisII von ssi-
nsr pistttorm nsruntsrgslclsttsrt unci iing
an, ciis i.sitsr iiinsk^ustsigsn, ciis ?um
fuhizocisn iüiirts, cis untsiì>rscii sicii
/Visn?sl in ssinsr iîscis unci risi iisstig:
«l-islt, Icsinsn Zciiritt wsitsri visss 8tsi-

kurgermeiZterli ^
im zckxivsisisn

Käs
lï. I^lsvsc k s 5 s I Oütsc5trshs 14ü

I«

Iung ist oraciitvoli, rüiiren 5is i<!sin

Olisci I»
l-Inci mit nsusm fsusrsitsr msciits sr

sicii cisrsn, ciis «prsciitvolle Ztsliung»
cu sicizüisrsn, wätirsnci cisz ruiisizsciürt-
tigs /VìocisII gezwungen war, sizsrmsis
in unbequemer fisitung, jsclsn /Vus.IcsI

gespannt, stsiisn cu kisiizsn.
I>iqciiclsm aut ciisss V/siss sins guts

nalks Ztuncis vsrgsngsn wsr, muhts
cisr Künstisr woiii mit zsinsr i.sistung
Tuiriscisn ssin. Das 8iciT?snkucii wurcis
-ugsicisopt, /Vsncsi wanclto sicii wis-
cisr ssinsm /VìocisII cu, unci cism /vìuncis
ciss /Deisters sntiutirsn ciis iür iiin
nöciist cnsraictsristisciisn V/orts: «8o,
nun iisizsn wir unssrs fsuss goiisizt.
Klettern 5is jstct wiscisr sui Iiirs fiatt-
iorm, wir wolisn wsîtsrsrìzsitôn.»
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